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Allerlei ans Stadt nnd Laut-J 
oov 

Fritz Vollers von Siaur City war 

Wittwach hier, unt der lHochzeit seines 
Sohnes Henry beizutvohnen. 

Peter Eckmann verschicktc am Die-to- 

tag 100 Stück Vieh nnd eine Carload 
Schweine nach Ocnaha. 

Fritz Anders verzog letzte Woche aus 
seine letzten Sommer erworbene Farin; 
18 Meilen nordwestlich von Bloomsield. 

Frau Wai. Rohls reiste vor einer 

Woche nach Cincinati, Ohio, ntn bei 
dein Begräbnis eines Verwandten an- 

wesend zu sein· 
Herr Win. Filter und Frau von 

Winnetoon sind bei Verwandten in der 

Stadt zum Besuch. 
Clans Rohde schreibt von Roekport, 

Missouri, daß sie dort gut angekommen 
slnd nnd läßt alle Verwandten und Be- 
kannten durch die Gerinania grüßen. 

Frau John Roßmeier von Linch, 
Nebr. ist mit ihren drei Kinder bei ih- 
ren Eltern, Herrn« und Frau August 
Schumann, aus Besuch. Sie wird lan- 

g-re Zeit bleiben. 

Denry Reiß bezahlte ain Sonnabend 
die Germania für fich selbst und seinen 
in Deutschland wopienden Vater. Vie- 

len Dant. 

Herr Herniann Bargmann wurde 
ani Montag an das Sterbebett seines 
Vaters nach Pender gerufen, derselbe 
starb ani Dienstag Morgen« 

« 

Herr Wilhelm Mühlbrand und Frau 
nordwest von Crofton wohnhast, waren 

anfangs der Woche bei ihren Eltern, 
JohnBurrows und Frau auf Besuch- 

Oerr Ed Krugmaun von Wausa war 

aiii letzten Freitag hier uni den Begrab- 
nißfeierlichkeiteu des Herrn John Rei- 

nerg beizuwohnen, und sprach auch iu 

der Geruiania vor· 

Frau Vest Yager, welche sich vorigen 
Donnerstag einer schwirigen Operation 
unterzog, ist wieder so weit hergestellt, 
daß sieslehteu Sonnabend das shospital 
vetlasfen konnte, und gute Fortschritte 
in der Besserung aufweist. 

Daß Herr Kloie niis seinem Oelhaud- 
el reisige Geschäfte macht. bezeugte die 

Tatsache, daß er während feines kurzen 
Bestehens schon uber 3 Carload Oel 

verkauft hat, ein Zeichen, daß das Oel 

gut ist. 
Die Damen der katholischen « Kirche 

werden am Sonnabend, den 1. März, 
in H. S- Kloke«s Laden einen Kuchen-— 
Verkauf abhalten. s» 

Frau G. A. Le Blaue kehrte« DienI-i 
tag Abend non Omaha zurück, wo fiei 
sich einer Operation unterzogen batteJ 
Frau LeBlaiie hat dieselbe gut über- 

standen und gedenkt iti wenigen Tagen 
gänziich hergestellt zu sein. 

Frau Meta Tiiiiinerinaun von Eden 

Ballen ließ durch ihren Sohn welcher 
iur Beerdigung des Herrn Neinerg ges- 
ksninien war. und sich fiir itiriere Zeit 
in Bloouifield aushielt, das Zeitungs 
Abaiineiiieiit aus die Gerinania siir 2 

Jahre verläiigerii. Schönen Taut. 

Die Glieder der Triiiiiaiin tiieiiieins 
de werden ain nächsten Sonntag Nach- 
mittag eine Versammlung abhalten, uin 

den in Aussicht siedeiiden Kirchsaii des 

weiteren sii beraten. sie Verianiiiiluiia 
beginnt uiii tt Mir Tini Vormittag wird 
irr Patior der Weineinde eine dieieiii 
kein-is entsprechende Predigt halten« Terl 
Zeit wird ieiii Keinem mi, t. I Alles 
"iii.»i:ieder und Freunde de: Kirche sinds 

nedeieti in tritt-einein i 
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Der Frauenverein des ev-!uth. lTrei- 

faitigkeitsgenieinde wird sich ani Donn- 

erstag den 2"6. Februar ini Pastorat der 

Gemeinde versammeln. 
Wenn Jhr die Knor Connty Zigarre 

noch nicht versucht habt, lauft Euch eine 

und erfreut Euch eines wirklich guten 
«Snioies«. Sie wird gemacht, uni 

Euch zu gefallen. Ein einniaiiger Ver- 

such wird Euch überzeugen. 
Can. Thiedich von Wausa war am 

Montag in der Stadt und sprach auch 
in unserer Ofsire vor und bestellte die 
Gerniania. Es nahm gewisse Zeit ihn 
zu überzeugen, für wie viele Zwecke die 
Gerniania gebraucht werden kann. Ader 
wir denken, daß Herr Thiedich bei dieser 
Zeit die meisten ausgefunden hat und 
mit der Zeitung zufrieden ist« 

Johann Heißier, welcher bei Fritz 
Lamprecht beschäftigt war, wurde leh- 
ten Freitag von einem wild gewordenen 
Pferde abgeschniissen und so schwer ver- 

ieht, daß er in bewußtlosein Zustande 
ciege blieb. Er wurde per Auto dein 

hiesigen Vospital überführt. Er wurde 

schwer ain Bein verleht und trug schlim- 
me Hautverletzungen am Kopfe davon- 
Er sieht jedoch seht feiner schnellen Bes- 
serung entgegen. 

Frl. Bessie Helene Schrot-eh Tochter 
von lderrn nnd Frau Chris. Schrot-eh 
und Herr Denry Voliers wurden gestern 
in der Wohnung der Draus-. Eltern-pg- 
von Nev. Moore feierlichft vernilihltf 
Heide junge Leute erfreuen sich Eines 
großen Freundeskreises, deren Glücks 
und Segenswünschen wir uns hiermit 
anschließen. Das junge Paar trat heute 
Morgen eine Hochseitreise an, nach 
welcher sie sich auf der Schreiber Form 
dringlich niederlaser. 

Osmide Korrespondenz. 
Letzte Woche hatte ich eine angeneh- 

me Mattigkeit,[ivieder eine neue Kranks- 

heit, wofür die Doktoren keine Mediein 
kennen! R] was man in Plattdeutsch 
,,funl" nennt, fo will ich diese Woche 
einige Neuigkeiten schreibe-. 

Will Schroeder verkaufte sein Wohns- 
hans an Frau Wittwe Leonhard 
Schmiy für 82100 und kaufte das 

Wohnhauo von W. Singhouse fiir 
02000. Beide Familien sind auch gleich 
in die betreffenden Häuser eingezogen. 

Herr Denry Billerbeck, der längere 
Zeit sehr krank war, befindet sich ans 
dem Wege der Besserung. 

Haus Thomsen, welcher letzten Som- 
mer Hefferson und Scott’g Groeeriesz 
Geschäft kaufte, ist mit feiner Familie 
hier eingezogen, und will das Geschäft 
selber führen. 

Nisg Rissen lehrte letzte Woche von 

feiner Cuba Reise zurück, wo er sich die- 

ses mal nur sechs Wochen aufhielt. 
Der alte Koloff verkaufte sein 

Grundeigentnsn, südlich non der Eisen 
bahnbriicle gelegen, auf öffentlicher An! 

tion für Olsuu an einen erru König 
aus Fasten der dort reiidicren wird. 

Nolofi zieht zu feinen Kindern noli- 

:)iaudolph. Tie Seenriw Ernte Bank 

kaufte David lklarl seine i Section 
Darin R Meilen Eil-soff non hier ile 
Doli. den Acker-. David halt diese Wo 

che Aue-non nnd gelpt mit Frau nnd 

Kindern sann-it Linto inrcci nach Josua 
»Frau pi. F. Vrneggetnai uno Tuch 

tek oou Mond-m nsnren bei ihren isltern 

kein lsirviieltern nui einige Tage zum 
Besuch 
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I MarktbkkichQ 
Jede Woche konigut Den 

Sannders-Iestrand Campain 
Blootnfield, Nebr» 20. Febr.,1913 

Weizen. W 

Korn (nenes) ...................... Witz 
Hafer ............................ 2312 
Roggen ........................... 45 

Gerer ........................... 36 

Fluche ..................... 1.(Is« 

Schweine .................. — 
........ 7 .60 

Butter ............................ 20 

Ciec .......................... 15 

Kartoffeln ............. ........ W 

AuktionssVeekäufe 
Col. H. W. Phillips, der berühmte 

Auctionator, wird diesen Winter wieder 

eine Menge Anctionen abhalten. Fol- 
gende Auctianen sind soweit festgesetzt: 

Fbr 1913 

« 24 Jakob Setk 

» 25 Ed Meyer-s 
! » 26 L. A.Hansen 
stärz 4 Haan ess- Vollqnardsen 
I ,, u J ä H hinrichs 
I 

Oessentlisljee Verkauf. 
Wir die Unterzeichneten werden am 

Samstag, den I. März in dem Zuercher 
Futteryard, Crostom Nebr, 12 Pferde, 
welche von 1100- bis 1500 ich wiegen, 
vertausen. Diese Pferde sind von e Jah- 
re nnd darüber alt und meistenn von un- 

serer eigenen Züchnmg. Gesund, einse- 
fahren und im gutem Stande. Auch 
wird ein guter Percheron Arbeits- 

sHenng welcher 1600 lhs wiegt, ver-« 

Ykanfh sowie ein spanischer Esel, 5 Jah- 
lre alt, ungefähr 800 M; ein Gespann 
schwarzer Manlescl, 7 Jahre alt, 1850 

lbs·, ein Maulesel, 4 J. alt, 850 WO. 

und ein 10 Monate alter Vollblnt Hex 
resord Vnllc, einer der besten im Conn- 

ty. John Wuchs-. 
Mai-scholl PMMPG 

UT » 

"-ee«ee«ixiemchcess«emlistss· I 

Da wir unsere Teilhabekichaft anf- 
gelöst haben, wollen wir am Dienstag, 
den 4. März auf unserer Fatm A Mei- 
le nordiveftlich von Bloomfield folgen- 
des« Eigentum auj öffentlicher Auetiou 

meisibietend verkaufen: Ein Gespann 
Pferde, Wallach und Stute, 5 Jahre 
alt, 2800 lhs., eine toan Stute, 10 J. 
alt, 1800 lbs; ein roau 2jiihriges Fül- 
len, 1000 lbs; ein Raums Sattel Po- 
ny, 5 Jahre alt, 1000 lbs. Ist Milch- 
kühe, 18 Kühe, 8 2jiihkige Stiere, 27 

einjährigc Stiere, 19 gjähtigc .Heifers, 
10 einjährige Heisang Kälber und ein 

Balle. Dies ist alles gutes Hereford 
Vieh· 85 gute Zuchtiauen, Gewicht von 

225 bis 275 lbg; 1000 Bu. Korn, 
1200 Bu. Hain-, 2W Bu. Geiste; ein 

Ball Messe, ein Elepham und 

fünf Ziegen. 
den-m E Volquarviem 

Columbia Toiuiiilup 
Ter alte iisiimigiiiiriqe Hen- Heil-tim- 

seu, Vater von Frau Flib Vuln«nwui, 
welcher iiier ieit letzten Oetbit aus Vi- 

fuch mer« est lex-te Iris-Des »Es-der ssssis 

Zion-a adgekeift Seine Sohne begleite 
ten ihn. 

Iri. Cstu Diese. welche seit etlichen 
WOOIII II Typbuf und Lunge-siedet 
IM, M sum Isidor in der Beil-komm 
Sie dem um «rcaltapilmrin. net 

Inn-Dei ists-r Knochen such du Be 
e 

Ins M die zum du Denn Ic. V. 
Bei-u bedankt nimm. n man e 

Entmu- dsz Ins m esse-mich few-. 
Imm- Im sitt s- Mithin-I makes-. 

dm Was III-n no- cslmsd Nest. 
sit Im M Mun- Vvledmc cIE Bis-O 
nd du Ums Gelt-sahen Imm- a 

00 tm Ists-. sit-stät as Osa- u. 

Its-NO ist di- Gsnmu ms III-Amt 
M TM Im Du »dem sum 

TMI M Immu- 

Tks tm und tm Miso-»Im Nr 
Ist-tu Im kam-. Ums- du III W- 
ust-. Wut Rissen-. Mond-s 
III-Os- ssd Jedes Nun m- In- 

bsstuj st. und ais-Ums d. II 
M MI. III dm Unt- dsn H 

m IIW In mi- umso mass 

Hm M IIO III Inton- tosen 

W most n so «- 

Der Herr Langbcin liest sich nnch in 

nusererlsiegcnb innl wieder nieder nnd 

hinterließ bei Herrn nnd Frau Win. 

Krohn ein tticdliche« Tbchtcrchcn. 

Piercc Korrespondcnt 
Arn lDonnerstag Morgen lnnt hier 

die Telephon-Nachricht non Frei-tout, 
dssz Frau Ferb. Peters gestorben sei- 
Dtranf gingen von hier is. W, Stein-. 
kraus nnd Woobs icotteo tnit Kein Mit- 

tagsznge nnd R. Steinlrans nnd Ernst 
Peter-s mit dein Nachtnittngznge Mach 
Brett-out Tie Leiche wurde ant Frei 
tag nach Pierce überführt nnd int hause 
oott Z W. Steinkranä antgebtthrt, 

Ioon wo ans am Sonntag Nachmittag 
Haus dein stildtischen Friedhos bic Beerdi- 

,gnng stattfand. Prächtige Blumen-. 

Jst-enden schmilctten den Sarg. Von der 

iFamilie waren anwesend: Ernst, und 

IEmil Peters, Lonls und Frau Henning 
Petcrs sowie Frau F. W Steintratis. 

sDieLlerftorbene wohnte lange Jahre in 

Viere-, wo sie vor ungefähr ln Jahren 
sserb Peters die hanb zum lihebunbe 
scechte Der Ehe entsprossen drei Kin- 

Ist-, zwei Knaben nun int Alter von « 

ntb 16 Jahren, nnd ein Mädchen 

litt zwölften Jahre, die den Tod der 

Mittter schmerzlich betrauern Die 

Verstorben- hatte ein Alter von 38 Jah- 
ren erreicht. Den tranernden Hinter- 
Its-betten unser herzlichsten Beileid. 

.«"Atn Donnerstag erhielt Ferb. Rei- 

tneji ein Telegratnvon E. D. Berg in 

Levis Beach, Kalis» welches anzeigte, 
M Herntan C. Müller dort gestorben 
sei , Tie Krankheit war Tiabetes 

wert-You Müller ist in Pier-re ausgewach- 
sen nnb rvnr beliebt bei Allen die ihn 

itttnnten Vor etlichen Jahren znrllck 
wurde erivvn dieser schrecklichen Krani- 

heit befallen, nnd von dein einst starten 
anne blieb nur nach ein Schatten no- 

Ag. Alle itrztliche Oiiiie war derge- 
bens, nnd da er hier keine Heilung fin- 

dest bot-nu, ging er lassen Juli nach 
Maria«-» GENUS-r mir- siehe-L 
Monate dart, als der Tod seine Ernte 

;hielt. Der Verstorbene erreichte ein 

jAlter von « Jahren und hinterläßt fei- 
-ne Gattin nnd zwei Kinder im Alter« 
von 15 und 12 Jahren, sowie feine be- 

)tagte Mutter, vier Brüder und zwei 
Schwestern, welche den Tod des so früh 
Verstorbenen tief betrauern. Die Lei- 

che wurde am Sonnabend von Lang 
Veach zur Beerdigung nach Piercc ab- 

gesandt und das Begräbniß wird wahr- 
scheiniich ain Mittwoch auf dein stiidti- 
scheu Friedhofe stattfinden. Den Hin- 
terbliebenen unser tiefstes Veilcid. 

Herr Heinrich Miiiler tain am San- 
nabcnd von Madelia, Minn» nach« 
Pierrc, um dein Begriibniiie seines-i 
Bruch Herman beizuwohncn. Durch 

Mißversiiiiidnisz iin Telegratn kani er« 

ein Paar Tage zu früh. Aber diese 
Zeit kann QeUry mit seiner lieben Gat- 
tin hier gut mitbringen, indcni sie ihre 
Verwandten und Freunde besuchen its-d 

geiiititØenry nnd seiner Familie sehr 
gut in Minnejotm wo lie eine schöne 
Faun in der Nähe von Madelia rinnen. 

ttueuytse Nerven. 
Lit die Folge ’tkerdtiiiiiiiasiiariina, 

Tuspepiia Konstipatian oder nur«-mein 

Blute-, iiir welche Leiden Mit-tot Tann- 

tmnitvr III ein Stannard Drei-nistet 

weist-es sofortige Oritnnq nie-ist. Nu 
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Bezahlte Loan - Namen. 
Tr. Regun, Zahnarzt Uber-V 

Filtetss Laden. Telephon W- 

Angen untersucht nnd Brille richtigi 
angepaßt Des· Vleick ä- Peters. 

Dauer-hoffe Draht Corn Crids bei: 
Fryniikebh F 

Siak Dmy Lilie-, Collier eke Bronti 
Telephoniett No. A »vo. i 

Für eine Stunde wirklich angeneh- 
mer Unterhaltung geht nach dein« Stuf 

Theater. Es werden Euch dort nur die 

besten Bilder gezeigt, die zu haben finde 
Macht das neue Kleid in der Keistet 

Damen ·-Schneideeschnle, welche am e. 

Januar in der alten Gekmania Office 
eröffnet wied. 

Pinsbnrgh Perfeci Field Fence in 

irgend einer Größe und.Menge bei 

Fee-nier 
Gute Mahlzeiten zu jeder Stunde in« 

Gras-W Rein-nennt Kommt nnd see- 

fucht die Küche des neuen vortrefflichen 
Chefs. 

Da ich jetzt meine Frühjahr-Aste file 
Anstreichen nnd Tapezieren ausmache, 
lade ich alle, die solche Arbeit getan ha- 
ben Iviinichen, ein, mich zu befuchen und! 
ihre Namen auf die Lilie zu sehen. i 

W. H. Speneek, 
Ansteeicher und Inwiefer- 

Ihemnntisimiis 
Jn fast allen Fällen ifi es durch-Miit 

Aeid im Blute verursacht Meruol 
Jiheinnaiism Panier find i»iir den Zweck 
hergestellt das Uric Neid ans dem Blute 
zu ziehen. Leicht zu nehmen nnd durch- 
aus wirksam. City Drug State, Tannn 
O Co- 

.i«’iabe soeben eine neue Auswahl von 

Big Ben Weckuhren erhalten. Diesel- 
ben sind von Inir readjnsted Hund geölt 
werdend-nd kosten 82.50 dirs Stück. 
Andere- Mhnnssunsswek ein-, Ins- 
Ivärts. A. L. Schrödet. 

Zu verkaufen: —- Zwei Residenzen 
in Bloomfietb, Nebr., zu niedrigen 
Preisen, wenn sofort sie genommen wer- 

den. Ein 7-,3innner Hirn-, 4 Lotsen, 
guter Stall, nnd allerlei Auhengebäm 
de. Jnnnergrün, Fruchtbdinme nnd- 

Striincher. Stadt Wasser, -Quelle und 

Zistcrnr. Gute Zeinent Seitenwege. Ein 
Block vom Geschäfte-teil der Stadt gele- 
gen. 

CFin ö-3iiiiiiier.bnits, eine Loit und 
drei Acker Weidelaiid,3s:iiieiit Seitenwe- 

ge, Stadtmasser nnd Ziffer-ie, :- Blocks 
vom Geschäft-steil der Stadt gelegen. 
Tiefe Plätze find sehr wünschenswert 
für Jemand. Tier ein qrmiitlicnes Heini 
wünscht. Fragt iuiort nach, da diese 
Pläne zu den richtigen Preisen zn haben 
sind. 

H. W. Pipiiiios.6ikkentiiiner. 

Ich hol-e 200 Lin. feinen Sainenweis 
Fen, den innennninen 

« Vetori sihcni 
« 

in verkaufen J. T. Fällen« S Vle 

nordkscii vom Tus» 
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Eine grobe Mehrzahl von Leute-J 
welche Eczema haben, haben keine ande- 

re Krankheiten, welches ein Beweis ist,". 
daß Erzean nur eine Hautkranlhcit ist. 
Metitol Eczema Reine-by ist besonders 
filr Cezema und alle Oautkranlheitea 
hergestellt. Wenn ihr diese schreckliche 
Krankheit habt, verfehlt nicht, Eczema 
zu gebrauchen, Ihr könnt Euch imme- 

dakaui verlassen. City Drttg Storc. 
Datum F- Es. 

---.. 

Zu verkaufen: —Gutes zwelstöcklges 
Haus mit drei Acker Land. Delßes uns 

kaltes Wahn im Haufe, großekund su- 
tct Stall und Seh-ds. Dies ist billig zu 
haben, wenn bald genommen. Seht II 
Busch in der Germania Olfler. 

Gemalt-»p- Csiks sich-me- ttkuxicik 
im Pospelhill Feed Pakt-. Dasselbe kamt 
in der Germania Office abgeholt wer- 

den. 

Wer die, "Nacheichten ans Sihlessis 
Holltein" lesen möchte, kams- dielelies 
durch uns bestellen. Auch sind die Wes-r 
Nachrichten durch uns zu beziehe-n 

i 

Einem«D"uhend Passagie-- 
re eines Straßenbahn - Wagens der 
Ocean Ahn-Linie in Broollyn und- 
einem Polizisten, der irn entscheidet-« 
den Augenblick sichse zu helfen« wußte, 
verdankt es der achitvächter Irr MeEnonh, daß er noch am Leben i 
Ills die Ear am friihen Morgen enit 
Leuten, die fpät Weihnachten gefeiert 

gatterh die Rogers Ave. entlang suhe, 
eilte sich ihr der Polizist heölin is 

den Weg und forderte die Bedie- 
nungemannschaft und die Passagiere, 
Männer wie Frauen, auf, ihm dabei 
behilflich zu sein, die Tür einer Stal- 
lung an Clarlson Str. nahe Rottrand 
Ave. ein udriicken, da im Jnnern ein 

HMann m Erfticken nahe zu fein 
scheine. Tatsächlich quoll aus den 

genftern der Baulichleit dicker Qualm. 
in Dutzend Schultern lehnten sich 

gegen die Tür, die schließlich nachge- 
ben mußte, und dann drang der Po- 
lizift mutig in den Stall. Nach we- 

nigen Augenblicken trug er den Wäch- 
ter-in's Freie. Später ,ien.-haf»pital. 
erklärte Mel-neun daß, als er- bas- 
ffeuer in der Stalluug entdeckte, er 

in der Aufregung seinen Schlüssel- 
bund verloren und lange vergeb- 
lich an die Tür gellopst habe, unt 

Retter zur Stelle zu bringen« Hei- 
lin hörteihn schließlich, war aber 
nicht imstande gewesen« allein die 
Tür einzubrechen Wenn er gewar- 
tet hätte, bis die Feuerwehr zur 
Stelle lam, wäre der Wächter wahr- 
fcheinlich eine Leiche gewesen, deshalb 
verfiel er aus die Idee, den Beistand 
der verspäteten Passagiere zu requiries 
UN. 

—- Der 11 Jahre alte 
Sohn eine-z Kutschero iu der Quiri- 
straße zu Kassel hat sich in einem 
Nebenranrn der elterlichen Wohnung 
rnii feinem Taschentuch erhängt. GI- 
Ivollte in der Dunkelheit noch einmsl 

zu seinen Spieliameraden aui der 
Straße. tells ihm das von der Mur- 

ster nicht erlaubt wurde, sagte er: 

i,,Dann hänge ich mich aus.« Nach 
"lurzrr Zeit wurde der Junge tot aus- 
gefunden. 

Eine ganz eigenartige 
Klausel enthält ein Testament. wel- 

che-F her unliingst in Fond du L'.ie, 
IWis» verstorbene Saht David Jack. 
Bisevräsident her Glut-neu Reiriaerai 
tor Vo. baten-it machte. irr ve- 
stimmte darin Nimm iiir die lang- 
iährige Dienerin deg Hauses. doch 
machte er die Bestimmung. daß die- 
iellse nie heiraten dürfe. Aus diese-re 
Wunde bekommt iie ais-it nicht das 

Kapital in die Linn sondern dieses 
wird sur iie verwaltet und kann iie 
nur nie- are Zimer verleihen Sollte 
sie einmal heiraten in Musik«-i iik 
bannt ans Den nseiteren klinfenaenud 
Des Advent-ne Name iit Ida Since 
rsen Der ieicuste Nachlaß dreister-O 
lieh aus si Ists-litt 

f sia »Nunqu goes- 

z tum· das leimt für lla Im Umsi- 

. lich uns todt-risses- Imlm Ida-is 
Ism- ous deg- hnm III-Ich is 

zwiwssu Im in e Von-ihm III 
Ists-m Dem anlä »O cis-I hellt 

auf tm- Mscmlimims so Ies- 
dnt III It ins Ost Wiss-tit- 
DMW hast«-haltet ins-mi- I 

Risiko statt m N im sah MI- 
In Oelk- Zu hat« Im such not-s- 
nk u II- unm Ist-· fli- In 
Umn- us m it M. MI- 
« Iksm Q- m Um III-I Its 

hist-I III- cws unmä- 
smos two Miss- g- no- 

m III m MIQWII hu- 
Mm Ins-I- ts Ist-— 
I I I- III stehswudsmw 4 


